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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Langweid : SC Siegertshofen II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Kaps in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Jakob Kaps, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Langweid das Heimspiel
gegen den SC Siegertshofen II in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
mit 9:5 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich
mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jakob Kaps den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Sandulenko / Michl und
Ogir / Mercer, bevor das 2:3 feststand. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Baur / Walter waren
Bröll / Herfert, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Lange mit Schweikardt / Knoll ringen mussten Seiler / Kap in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Yurii Sandulenko konnte danach einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Edmund Ogir beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Recht kurzen Prozess machte Marco Bröll beim 11:2, 11:2, 11:9 mit Michael Baur und gewann die
Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Bernd Michl sein Spiel gegen Robert
Walter letztlich mit 1:3. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Schweikardt war hingegen
die Gastgeberin Barbara Seiler, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr
ausgeglichen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0 gegen Andreas
Knoll fand Jakob Kaps von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim wenig später
folgenden 11:13, 11:3, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Arthur Mercer kam Christian Herfert nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Einen Zähler für die Gäste musste Yurii Sandulenko bei der 1:3-
Niederlage gegen Michael Baur hinnehmen. Beim 3:1-Erfolg von Marco Bröll gegen Edmund Ogir
ging nur der erste Satz verloren. Völlig ungefährdet war der Sieg von Bernd Michl gegen Bernd
Schweikardt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 13:15, 11:8 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 8:4. Nicht ganz mithalten konnte Barbara Seiler, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Robert Walter, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Recht kurzen Prozess
machte Jakob Kaps beim 3:0 mit Arthur Mercer. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Langweid nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf, während
der SC Siegertshofen II vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Langweid bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den FC 1920 Gundelfingen.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Sandulenko / Michl 0:1, Bröll / Herfert 0:1, Seiler / Kaps 1:0 
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Einzel: Y. Sandulenko 1:1, M. Bröll 2:0, B. Michl 1:1, B. Seiler 1:1, J. Kaps 2:0, C. Herfert 1:0 
 SC Siegertshofen II

Doppel: Baur / Walter 1:0, Ogir / Mercer 1:0, Schweikardt / Knoll 0:1 
Einzel: M. Baur 1:1, E. Ogir 0:2, B. Schweikardt 0:2, R. Walter 2:0, A. Mercer 0:2, A. Knoll 0:1


